
BOFFZEN/HOLZMINDEN. Mit
VeranstaltungeninHolzminden
und Boffzen wurde am Montag,
15. Juni, der zweite Nationale
Veteranentag begangen. Der
vom Deutschen Bundestag ein-
geführte Ehrentag soll die Leis-
tungen aktiver und ehemaliger
Soldatinnen und Soldaten der
Bundeswehr stärker in das öf-
fentliche Bewusstsein rücken
und ihren Dienst für Frieden,
Freiheit und Sicherheit würdi-
gen.

Den Auftakt machte die Fei-
erstunde auf dem Gelände des
Marinevereins Holzminden.
Der Verein hatte sich in Abstim-
mungmit derStadtHolzminden
bereiterklärt, die Veranstaltung
zu unterstützen. Mehr als 150
Gäste waren der Einladung ge-
folgt.

Besucherzahl hat sich
nahezu verdreifacht

„Es ist ein schönes Bild“, sagte
Holzmindens Bürgermeister
Christian Belke bei der Begrü-
ßung und verwies auf die hohe
Teilnehmerzahl. Gegenüber
dem Vorjahr habe sich die Zahl
der Besucher nahezu verdrei-
facht. Auch Hermann Ahrens,
VorsitzenderdesMarinevereins
Holzminden, zeigte sich erfreut
über die große Resonanz.

Unter den Gästen befanden
sich neben den Mitgliedern des
Marinevereins Holzminden,
Vertreter der Pionierkamerad-
schaft, der Reservistenkame-
radschaft, und der ERH-Kame-
radschaft Holzminden-Stadt-
oldendorf sowie zahlreiche Sol-
datinnen und Soldaten des Pan-
zerpionierbataillons 1. Die Ver-
anstaltung bot einen würdigen
Rahmen für Begegnungen zwi-
schen aktiven Soldaten, Vetera-
nen und Bürgern.

Kreistagssitzung fand
gleichzeitig statt

Für Gesprächsstoff sorgte die
Tatsache, dass die Feier zeit-
gleich mit der 26. Sitzung des
Kreistages Holzminden statt-
fand. Einige Teilnehmer hätten
sich gewünscht, dass der Vete-
ranentag auch dort stärker be-
rücksichtigt worden wäre.

Ein besonderer Anlaufpunkt
war der Veteranentruck aus
Berlin. Im Rahmen des Projek-
tes „Veteranenbüro on Tour“
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In der Gemeinde Lüerdissen
und dem Ortsteil Oelkassen
konnten dadurch sieben neue
Sitzbänke angeschafft werden.
Zusätzlich gab es für den Bolz-
platz zwei neue Fußballtore. Ein
besonderer Blickfang sind in
beiden Ortsteilen zwei neue
überdachte Sitzgelegenheiten,
die zum Verweilen einladen.
Darüber hinaus wurde in Oel-
kassenentlangderBushaltestel-
le ein neuer Zaun errichtet.

Ein weiterer Zaun soll ent-
lang der Lenne errichtet wer-
den.Möglichwirddiesdurchdie
zweckgebundene Spende der
Familie Stratmann. Stefan Strat-
mann übergab bei einem Orts-
termin einen Spendenscheck in
Höhe von 500 Euro an Bürger-
meisterin Barbara Küster. Die
Summe stammt aus den Erlösen
des Oelkasser Weihnachts-

marktes. Es ist eine langjährige
Tradition, dassdieFamilieStrat-
mann die Überschüsse dieses
beliebten Marktes an gemein-
nützige Institutionen oder Pro-
jekte spendet.

Und damit der Zaun auch
problemlos gebaut werden
kann, hat die Freiwillige Feuer-
wehr Oelkassen im Vorfeld am
Lenneufer aufgeräumt. Sie ent-
ferntenbeieinemArbeitseinsatz
einen umgestürzten Baum. Da-
für bekamen sie einen verdien-
ten Dank ihrer Bürgermeisterin.
„Auf unsere Feuerwehren kann
man sich immer wieder verlas-
sen“, lobte Barbara Küster den
ehrenamtlichen Einsatz.

Küster hofft, dass diese Pro-
jekte nicht die letzten sind. „Wir
möchten im Dorfgemeinschafts-
haus in Lüerdissen auch noch
den Gemeinschaftsraum und

LÜERDISSEN/OELKASSEN. Die
Gemeinde Lüerdissen konnte in
den vergangenen Wochen in den
beidenOrtsteilenLüerdissenund
Oelkassen mehrere Kleinstpro-
jekte realisieren. Die Grundvo-
raussetzung dafür schuf ein För-
derprogrammdesLandesNieder-
sachsen. Hilfreich waren dabei
aber auch eine private Spende
und der ehrenamtliche Einsatz
der Freiwilligen Feuerwehr.

Ein Förderprogramm im Rah-
menderDorfentwicklungermög-
licht es aktuell auch kleineren
Kommunen, einzelne Maßnah-
men umzusetzen. Vom Land Nie-
dersachsenwerdendabeiProjek-
te finanziell gefördert, die die
wirtschaftliche, öffentliche oder
dörfliche Infrastruktur sichern
oder neu entwickeln sollen.

VON JÜRGEN BOMMER die Toiletten sanieren. Zusätz-
lich soll das Gebäude dem-
nächstaucheinenbarrierefreien
Zugang erhalten“, berichtet die
Bürgermeisterin. IndemZusam-
menhang sprach Küster einen

machte das mobile Informa-
tions- und Beratungsangebot
Station in Holzminden. Ober-
stabsfeldwebel Mike Hartley
informierte gemeinsam mit
„Courage! Die Gerberding Stif-
tung“ über Hilfs- und Unter-
stützungsangebote für Vetera-
nen.

In seinerAnsprachebezeich-
nete Bürgermeister Belke den
Veteranentagalseinen„Tagder
Anerkennung und des Res-
pekts“. Er dankte allen aktiven
und ehemaligen Soldatinnen
und Soldaten sowie den Reser-
vistinnen und Reservisten für
ihren Dienst an der Bundesre-
publik Deutschland.

Gerade in Zeiten wachsen-
der internationaler Spannun-
gen verdienten die Leistungen

der Bundeswehr besondere
Wertschätzung. Der Soldaten-
beruf sei mit hohen persönli-
chen Belastungen verbunden.
Lange Trennungen von Familie
und Freunden sowie die Bereit-
schaft, im Ernstfall das eigene
Leben einzusetzen, seien keine
Selbstverständlichkeit.

Gottesdienst und
Verabschiedung

Im Anschluss an die Anspra-
chen feierten die Teilnehmer
einen Feldgottesdienst unter
freiem Himmel. Militärpfarrerin
Claudia Glebe gestaltete die
Andacht und erinnerte an Frie-
den, Verantwortung und Zu-
sammenhalt. Musikalisch be-
gleitet wurde der Gottesdienst

vom Gesangverein Altendorf-
Einigkeit e. V.

Der Veteranentag wurde zu-
gleich genutzt, um die Militär-
pfarrerin zu verabschieden. Sie
wird den Standort Holzminden
verlassen und künftig in Ulm tä-
tig sein. Bürgermeister Chris-
tian Belke und Herman Ahrens,
Vorsitzender des Marinever-
eins, dankten ihr für ihr Wirken
mit einem Blumenstrauß.
Gleichzeitig erhielt sie denCoin
des Bürgermeisters. Auch
Oberstleutnant Helge Trettin
verabschiedete die Militärpfar-
rerin im Namen der Bundes-
wehr. In Vertretung des Kom-
mandeurs des Panzerpionier-
bataillons 1 überreichte er ein
Präsent. Nach dem offiziellen
Teil nutzten viele Besucher die
Gelegenheit zum persönlichen
Austausch bei Bratwurst und
kühlen Getränken.

Am Abend wurde der Vete-
ranentag auch in Boffzen be-
gangen. Der Rat der Gemeinde
hatte alle ehemaligen Soldaten
zueinerFeierstundeanderSka-
terbahninderCarl-Zeiss-Straße
eingeladen. Zahlreiche Vetera-
nen folgten der Einladung.

Um eine bleibende Erinne-
rungandenzweitenVeteranen-
tag zu schaffen, hatte die Ge-
meinde den Motorsägenkünst-
ler Gerd Schoppe beauftragt,
eine Veteranenbank anzuferti-

BLICK IN DEN
LANDKREIS
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Bodenwerder
Kreativität – Kunst.Gesprächs-
runde mit Sarah Ambrosy (Aus-
stellung), und mit Aquarellübun-
gen, 19 Uhr, Treffpunkt WiB,
Große Straße 35.
Jugendzentrum Klex. Jugend-
treff ab Klasse 5 von 13 bis 18
Uhr, Rühler Str. 38.
Tafel-Zweigstelle. Kleider-
kammer, geöffnet von
9 bis 11 Uhr, Große Straße 22.

Eschershausen
Freibad.Geöffnet 6.30 bis 8
Uhr und 14 bis 20 Uhr.
MGH.Caféstube als Genera-
tionentreffpunkt 10 bis 12.30
Uhr und 14.30 bis 18 Uhr;
Musikschlüssel – Klavier- und
Keyboardunterricht 14 bis 18
Uhr; Bauteam/Männer-Däm-
merschoppen 17 Uhr; Politi-
scher Stammtisch, 18 Uhr.

Stadtoldendorf
Das Gelbe Mobil.Kostenfreies
Spiel-, Sport-, Kreativ- und
Begegnungsangebot, 15 bis
17 Uhr, Ballisgraben.
Freibad.Geöffnet 12 bis 19 Uhr.
Gewandhaus bei Rose.Ge-
öffnet von 9.30 bis 12 Uhr,
Burgtorstraße 5.
Jugendzentrum.Geöffnet
17.30 bis 21.15 Uhr, Stiftstraße 1.
Seniorenkalender.Ge-
sprächskreis 17 Uhr, Pfarrsaal,
Pfarrstraße 2.

Bevern
Schloss-Schreiber.Schreib-
treff für Jugendliche, 17 bis 19
Uhr, Atelier Repfennig, Schloss.
„Achtung Hochspannung“.
Ausstellung zur Geschichte der
Elektrizität, 10 bis 17 Uhr, Aus-
stellungssaal, Schloss.
Rathaus.Wegen betrieblicher
Veranstaltung heute geschlos-
sen.

Beverungen
Freibad „Die Batze“. Geöffnet
11 bis 20 Uhr.

Delligsen
Freibad.Geöffnet 15 bis 20 Uhr.
Flecken. Ratssitzung um 19 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus in
Varrigsen.
Gemeindebücherei.Geöffnet
von 9 bis 12 und 16 bis 18 Uhr,
Schulstraße 14a.
Spielplatz-Vorlesewoche,
15.30 Uhr, Spielplatz Hofetstie-
ge.

Fürstenberg
Porzellanmuseum. Eine Ode
auf die Kaffeetasse!, Abend-
workshop Porzellanmalen,
18.15 bis 20.30 Uhr.

Hohenbüchen
Hilsbad. 12.30 bis 19 Uhr.

Höxter
Freibad.Geöffnet 11 bis 20 Uhr.
Forum Jacob Pins. Bücher im
Gespräch, 19.30 Uhr.
Vortrag 40 Jahre Stadtge-
schichte, 18.30 Uhr, Haus der
VHS, Möllingerstraße.
Vortrag „Der Naturgarten“, 18
Uhr, Archäologiepark, Huxari-
um Gartenpark.

Lüerdissen
Jugendrotkreuz.Gruppen-
stunde von 17.15 bis 18.45 Uhr,
Gemeindehaus, Ithbergstr. 16.

Polle
Freibad.Geöffnet 12 bis 19 Uhr.

Notdienst der
Apotheken
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Holzminden/Höxter/Uslar
Kiliani-Apotheke,Höxter, An
der Kilianikirche 14, Telefon
05271/921144.
Löwen-Apotheke,Uslar, Neu-
städter Platz 26, Telefon
05571/2206.

Dassel/Einbeck/Markoldendorf
Ilme-Apotheke, Einbeck,
Grimsehlstraße 2, Telefon
05561/93390.

gen. Die Bank wurde im Rah-
men der Veranstaltung offiziell
vorgestellt.

Veteranenwünschen sich
anderen Standort für die Bank

„Um die Verdienste der Vetera-
nen und aktiven Soldatinnen
und Soldaten zu würdigen, hat
der Rat der Gemeinde Boffzen
beschlossen,dieseBankanferti-
gen zu lassen. Die Bank soll al-
len Bürgerinnen und Bürgern
alsOrtderRuheundderBesinn-
lichkeit dienen“, sagte der stell-
vertretende Bürgermeister
Andreas Wolff.

Aus den Reihen der Vetera-
nen wurde vorgeschlagen, die
Bank nicht dauerhaft an der
Carl-Zeiss-Straße stehen zu las-
sen, sondern unter der großen
Platane in der Oberen Dorfstra-
ße aufzustellen. Dort könne sie
nach Ansicht vieler Teilnehmer
einen würdigeren Standort er-
halten.

Bei kühlen Getränken klang
der Abend in kameradschaftli-
cher Atmosphäre aus. Die Ver-
anstaltungen in Holzminden
und Boffzen machten deutlich,
dass der Veteranentag auch im
Landkreis Holzminden ange-
kommen ist und die gesell-
schaftliche Anerkennung für
denDienst vonSoldatinnenund
Soldaten weiter wächst.

„Die Bereitschaft, das eigene Leben
einzusetzen, ist keine Selbstverständlichkeit“

Zweiter nationaler Veteranentag: In Holzminden und Boffzen wurden ehemalige Soldaten geehrt

Ein sichtbares Stück Respekt und Anerkennung: In Boffzen soll künftig eine Veteranenbank an die Dienste der Veteranen erinnern. FOTOS: MANFRED BUES

Der Veteranentag wurde zugleich genutzt, umMilitärpfarrerin Clau-
dia Glebe zu verabschieden. Sie wird den Standort Holzminden ver-
lassen und künftig in Ulm tätig sein.

Förderung und Ehrenamt gehen Hand in Hand
Gemeinde Lüerdissen realisiert Kleinstprojekte – Spende und Feuerwehreinsatz helfen bei der Umsetzung

großen Dank an Carola Bartsch
vonderSamtgemeindeaus.„Sie
hilft uns bei den Förderanträ-
gen, wo sie kann“, lobt Küster
und hofft, dass auch zukünftig
alles so gut läuft wie bisher.

Bürgermeisterin Barbara Küster, Stefan Stratmann, der eine ansehnli-
che Spendensumme übergab, und Freiwillige Feuerwehr Oelkassen
freuen sich über die gelungenen Projekte. FOTO: JÜRGEN BOMMER
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